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Die ersten1000 Tage 

Das Lehrprojekt: Hebammenstudierende informieren – ein innovatives Lehrformat

Umsetzung Evaluation

§ Langfristige Prägung der kindlichen Gesundheit 

§ Stoffwechsel, Gehirn, Immunsystem und Gene sind maximal formbar

§ Rasante(s) Hirnwachstum, motorische Entwicklung und Sprachenentwicklung

§ „Einstellungen“ sind später schwer zu korrigieren: Chance und Risiko zugleich

§ Einflussfaktoren: v.a. Ernährung, Bindung, Stillen, Lebensstil der Eltern

  Risiken bei ungünstigen Bedingungen in den ersten 1000 Tagen:
§ Ungünstige Prägung des Hunger- und Sättigungsgefühls und des Stoffwechsels

§ Erhöhtes Risiko für Übergewicht, Adipositas, Diabetes mellitus

§ Veränderung des Darmmikrobioms, geringerer Immunschutz, erhöhtes Allergierisiko 

Konzept
§ Studierende (5. Semester) erarbeiten und vermitteln als Prüfungsleistung 

evidenzbasierte Inhalte für Schwangere zu gesundheitsrelevanten Themen

§ Organisation einer öffentlichen Informationsveranstaltung in Kooperation mit dem LIFE 

Child Forschungszentrum für Zivilisationskrankheiten

Methoden:
§ 3 Fachvorträge, 3 Poster, direkter Austausch mit Schwangeren und werdenden Eltern

Didaktischer Ansatz: 

       Themen
§ Ernährung: Einfluss des Mikrobioms in der Schwangerschaft (Vortrag)

§ Bonding/ Hautkontakt unmittelbar nach der Geburt (Vortrag)

§ Gelungener Stillbeginn (Vortrag)

§ Bewegung und Körperwahrnehmung in der Schwangerschaft (Poster)

§ Inhaltsstoffe und Superkraft der Muttermilch (Poster)

§ Bedeutung des Stillens nach dem 1. Lebensjahr (Poster)

Vom Hörsaal in die Praxis
§ Pilotierung 2025: 3 Veranstaltungen, jeweils 5–8 Teilnehmende, gute Resonanz

§ Stolpersteine: unzureichende Bewerbung der Veranstaltung

Skalierung 2026
§ Öffentliche Veranstaltung „Schwangerenabend“: 4 Termine pro Jahr 

§ Zielgruppe: Schwangere & Familien

§ Rekrutierung über Social Media, Intranet, Hebammenpraxen, Informationsabend 

für Schwangerschaft und Geburt im Rathaus Leipzig

§ Veranstaltungsort: LIFE Child Forschungszentrum für Zivilisationserkrankungen

§ Letzte Veranstaltung: 17.03.2026: 28 Teilnehmende

Bedeutung der ersten 1000 Tage 

Ernährung und Stillen sind zentrale, 
evidenzbasierte Gesundheitsressourcen.
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„Danke!“

Ziele: 
ü Schwangere: Gesundheitsbildung; niedrigschwelliger Zugang zu wissenschaftlichen Informationen; Still- und Bindungsförderung; informierte Entscheidung ermöglichen
ü Studierende: Kompetenzentwicklung: Bewertung von wissenschaftlicher Literatur, Zielgruppenorientierung (Wissenschaft alltagsnah vermitteln), Präsentationskompetenz

Hintergrund: 

§ Empfehlung zur Stilldauer: ausschließliches Stillen bis Ende des 6.Lebensmonates (LM) und Weiterstillen bis mindestens zum 12. LM. (DGGG, 2025)
§ Hohe Stillmotivation ( ca.98% aller Schwangeren), aber: 68% stillen bei Entlassung aus dem Krankenhaus; nach 4. LM. stillen noch 40% und nach 6 LM. noch 13% der Mütter
§ Hauptgründe für frühes Abstillen: Stillprobleme wie wunde Brustwarzen, zu wenig Milch; Mangel an Wissen, unzureichende Informationsvermittlung, fehlende 

Qualitätsindikatoren für die frühe Stillbegleitung im klinischen und ambulanten Setting

Kontakt: Claudia.Loeser@medizin.uni-leipzig.de

Stimmen:
„Vielen herzlichen Dank für diese sehr informative und rundum gelungene Veranstaltung.“

„Super Vorträge!“

„Ich fand den Abend sehr schön, entspannt und hilfreich.“

„Toll präsentiert!“

„Es gibt nichts zu verbessern.“


